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Editorial
von Präsident Paul Weibel

Eine spannende 
Ausgangslage
Im Gegensatz zu vor vier Jahren stehen 
dieses Jahr sieben Kandidierende für 
den aus fünf Mitgliedern bestehenden 
Rat zur Wahl und somit eine vielsei-
tige Auswahl. Die bestehenden vier 
Gemeinderäte und Gemeinderätin 
machen aus meiner Sicht einen guten 
Job und verdienen es, allesamt wieder 
gewählt zu werden. Für die Wahl der 
fünften Person wird es schwieriger, 
sollte es eine Frau oder eher jemand 
jüngerer sein? 
    Auch bei der Controlling-Kommission 
müssen Sie sich für fünf Kandidatinnen 
und Kandidaten entscheiden. Gehen Sie 
auf die Strasse und sprechen Sie Kan-
dierende an den diversen Wahlveran-
staltungen persönlich an, und machen 
Sie sich ein Bild über die zu wählenden 
Persönlichkeiten. 
    Unsere Kandidatinnen und Kandi-
daten der FDP Rothenburg können Sie 
beim Zopf backen am 13. April ab 9 
Uhr am Grabenweg beim Coop näher 
kennen lernen. Ich freue mich, wenn 
Sie Raphael Bühlmann als bisherigen 
Gemeinderat und Daniela Oberle neu 
in die Controlling-Kommission wählen 
und damit unsere aktive liberale 
Gemeindepolitik der FDP Rothenburg 
unterstützen.
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Raphael
Bühlmann
Wieder in den Gemeinderat

Daniela
Oberle
In die Controlling-Kommission

Am 28. April

FDP wählen!

13
April

SA

AKTION
HOLZOFEN-ZOPF
Die FDP Rothenburg backt Sonntagszöpfe. Kommen  
Sie vorbei und lernen Sie unsere Kandiaten für die Wahl  
vom 28. April persönlich beim Anpacken kennen.  
Der Erlös wird Haus & Hof Hermolingen gespendet.

Samstag 13. April 2024, 9.00 – 13.00 Uhr
Grabenweg beim Coop
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des Vorstands der FDP Rothenburg 

zur Urnenabstimmung  vom 28. April 2024

Gemeinderat: Liste «Kontinuität mit Frauenpower»

Controlling-Kommission: Liste «Kompetent, verlässlich, ausgewogen»

Gemeinde-Gesamterneuerungswahlen 2024
Transparent und langfristig für Rothenburg

Raphael Bühlmann

geboren 1976, in Rothenburg aufgewachsen, verheiratet mit Patrizia, 
3 Kinder im Alter von 12, 15 und 17 Jahren
Ausbildung|Beruf: Betriebsökonom FH, dipl. Wirtschaftsprüfer, Geschäftsführer « Im Fokus Treuhand AG»
Politik: Gemeinderat seit 2020
Weitere Tätigkeiten: Lehrgangsleiter und Dozent am KV Luzern Berufsakademie
Hobbys: Lego, Lesen, Skifahren, Tennis, Turnverein
Kontakt: raphael.buehlmann@fdp-rothenburg.ch oder www.imfokus-treuhand.ch 

Daniela Oberle

geboren 1978, in Rothenburg aufgewachsen, verheiratet mit Thomas, 
2 Kinder im Alter von 15 und 16 Jahren
Ausbildung|Beruf: Eidg. dipl. Marketingplanerin, arbeitet bei der CKW AG
Politik: Mitglied der Bildungskommission 2014-2020, FDP-Delegierte seit 2023
Weitere Tätigkeit: Kassierin der Strassengenossenschaft Höchweid
Hobbys: Luzerner Fasnacht, Golf, Fitness, Reisen
Kontakt: daniela.oberle@fdp-rothenburg.ch

Daniel Loser 
geboren 1970, seit 2000 in Rothenburg, verheiratet mit Andrea, 2 erwachsene Söhne
Ausbildung|Beruf: Maschinenmechaniker, El Ing. HTL, mehrere 
Weiterbildungen, Account Manager und Geschäftsführer
Politik: Bildungskommission seit 2020
Hobbys: Reisen, Skifahren und Wandern
Kontakt: daniel.loser@fdp-rothenburg.ch

René Jambé

geboren 1956 in Luzern, seit 1985 in Rothenburg
Ausbildung|Beruf: eidg. dipl. Sanitärinstallateur,  
Beratungen Heizungs-|Sanitärtechnik 
Politik: Mitglied der Bürgerrechtskommission, 
Präsident der Ortspartei 2000-2006
Hobbys: Reisen, Tauchen, Fasnacht
Kontakt: rene.jambe@fdp-rothenburg.ch

Aktion Sonntags-Zopf

Lernen Sie unsere Kandidaten  
persönlich beim Anpacken kennen: 
Samstag, 13. April 2024
9–13 Uhr, Grabenweg bei Coop

Die Nominierten der FDP backen 
Zöpfe aus dem Holzbackofen. 
Reinerlös zugunsten Haus & Hof 
Hermolingen Rothenburg

mailto:raphael.buehlmann@fdp-rothenburg.ch
http://www.imfokus-treuhand.ch
mailto:daniela.oberle@fdp-rothenburg.ch
mailto:daniel.loser@fdp-rothenburg.ch
mailto:rene.jambe@fdp-rothenburg.ch
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des Vorstands der FDP Rothenburg 

zur Urnenabstimmung  vom 28. April 2024

Gemeinderat: Liste «Kontinuität mit Frauenpower»

Controlling-Kommission: Liste «Kompetent, verlässlich, ausgewogen»

Kommissionsmitglieder für die Legislatur 2024-2028
Porträts der durch den Gemeinderat zu wählenden Kommissionsmitglieder

Stefan Egli

geboren 1963, verheiratet, ein Sohn
eidg. dipl. Elektro-Installateur |
dipl. Betriebswirtschafter
stefan.egli@fdp-rothenburg.ch

Stefan Beeler

geboren 1981, verheiratet, 2 Kinder
Dipl. Techniker HF
aktuar@fdp-rothenburg.ch

Karin Bührer

geboren 1982
Unternehmerin | Bau und Immobilien |
Kommunikation und Public Affairs
karin.buehrer@awaska.ch

Brigitte Mattmann-Thali

geboren 1977, verheiratet, 3 Kinder
Familienhelferin 
brigitte.mattmann@
fdp-rothenburg.ch

Alex Lang

geboren 1967, verheiratet, 4 Kinder
Ing. Agr. FH
alex.lang@fdp-rothenburg.ch

« Das Leben für Rothenburg mitzugestalten ist 
spannend und bereitet Freude. Ich fühle mich mit 

meinem Heimatort stark verwurzelt. 
Herausforderungen nehme ich gerne an. 

Lösungsansätze zu erarbeiten, die einer breiten 
Bevölkerungsschicht dienen, erachte ich als wichtig. 

Ich würde mich freuen, angestossene Projekte 
weiter begleiten zu dürfen.»

Raphael Bühlmann
Gemeinderat

Die FDP Rothenburg 
positioniert sich
Die Ideen und Schwerpunkte der FDP Rothen-
burg haben wir letztes Jahr in einem Positions
papier festgehalten.                                     Stefan Schürch

Es freut uns sehr, wenn auch Sie 
sich mit unserer Positionierung 
auseinandersetzen und uns Ihre 
Ideen mitteilen. 
www.fdp-rothenburg.ch/
aktuell/positionspapier

Die Ideen und Schwerpunkte der FDP Rothenburg haben wir letztes Jahr in einem Positionspapier 
festgehalten. Es freut uns sehr, wenn auch Sie sich damit auseinandersetzen und uns Ihre Ideen 
mitteilen.  
 

 
 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Weiterführende Infos, gehört nicht zum Text 

Phase 1: Erarbeitung Räumliches Entwicklungsleitbild (Best Case) 

• Projektstart - Sommer 2022 
• Siedlungskonferenz - 14. Januar 2023 
• Workshop Flecken - 9. Februar 2023 
• Ergebnisveranstaltung Workshop Flecken - 21. März 2023 
• Ergebniskonferenz - 3. Juni 2023 
• Kantonale Vorprüfung / öffentliche Mitwirkung zum REL - Juni 2023 
• Verabschiedung Räumliches Entwicklungsleitbild - 23. November 2023 

Phase 2: Erarbeitung der Planungsinstrumente und rechtliche Festsetzung (Best Case) 

• Erarbeitung Strategien und Konzepte - 2024 
• Analyse Weiterentwicklung Quartiere - 2024 
• Revision Planungsinstrumente - 2024 / 2025 
• Kant. Vorprüfung / Mitwirkung - Herbst 2025 
• Nachbearbeitung - 2026 
• Öffentliche Auflage - Frühjahr 2027 
• Einspracheverhandlungen - Sommer 2027 
• Erarbeitung Botschaft - 2027 / 2028 
• Urnenabstimmung - Sommer 2028 
• Genehmigung Regierungsrat - Herbst 2028 

QR-Code zum Positionspapier 
der FDP Rothenburg
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Zur Zeit läuft in Rothenburg eine Revision der Ortsplanung. Sicher haben 
Sie auch schon davon gehört oder gelesen. Der Startschuss erfolgte im 
Sommer 2022. Wenn alles rund läuft, haben wir im Herbst 2028 ein neues 
Bau- und Zonenreglement. Sechs Jahre sind eine lange Zeit. Aber in unse-
rem Fall soll es einen grösseren Wurf geben. Denn gleichzeitig bearbeitet 
LuzernPlus ein Projekt, welches zukünftige Möglichkeiten in Rothenburg 
Station aufzeigen soll. Das Gebiet ist ein kantonaler Entwicklungsschwer-
punkt (ESP). Es ist, zusammen mit der Gewerbezone Buzibach, ähnlich 
gross wie der Siedlungsraum von Rothenburg. 

Ideale Ausgangslage
Durch eine weitsichtige Planung unserer Vorfahren sind bei uns Wohnen 
und Arbeiten schön getrennt. Sie liegen aber auch nah beisammen. Im 
Idealfall also wohnt jemand in Rothenburg und kann zu Fuss, mit dem 
Velo oder mit dem Bus in Rothenburg zur Arbeit gehen. Die Ortsplanung 
soll auch für ein Projekt wie den ESP Rothenburg Station den nötigen 
Rahmen schaffen. Für die FDP darf ich in diesem Gremium mitwirken. 
Dabei ist uns wichtig, dass Rothenburg seinen Charakter behält. Ebenfalls 
ist uns wichtig, dass die Rahmenbedingungen, also das neue Bau- und 
Zonenreglement, so einfach und so schlank wie möglich verfasst werden. 
Ein klarer Rahmen ist nötig. Aber innerhalb dieser klaren Grenzen sollen 
bauwillige Menschen ihre Projekte möglichst frei umsetzen können. 
Gemäss Projektzielen des Kantons steigt die Anzahl Arbeitsplätze in der 
Station von heute rund 6‘000 auf über 10‘000 bis im Jahr 2040. Das sind 
noch gut 15 Jahre. Einen Drittel davon beansprucht die Rothenburger 

Planung – im Best-Case-Szenario. Wir müssen daher aufpassen, dass 
anschliessend nicht zu viel und zu schnell gebaut wird. Das bedeutet 
natürlich nicht, dass Projekte verzögert werden sollen, im Gegenteil! 

Uns geht es um die langfristige Strategie, um den haushälterischen 
Umgang mit der Ressource Boden. Dabei darf der Planungshorizont ruhig 
um eine Generation verlängert werden. Zur räumlichen Trennung von 
Wohnen und Arbeiten wollen wir Sorge tragen. Wenn nun aber auf abseh-
bare Zeit über 4‘000 Arbeitsplätze hinzukommen, muss aus unserer Sicht 
auch das Wohnangebot erweitert werden. Dafür ist jetzt Gelegenheit mit 
der Ortsplanung. Vielleicht hilft hier auch ein Blick über den Tellerrand 
oder die Gemeindegrenze: Das Gebiet Rippertschwand in Neuenkirch  
ist etwa gleich weit entfernt von der Pistor wie die Eschenstrasse. Für 
Neuenkirch können wir nicht planen – aber vielleicht gemeinsam Ideen 
entwickeln. 

Ortsplanung in Rothenburg				                                                   Stefan Schürch

Zur Zeit läuft in Rothenburg eine Revision der Ortsplanung. Sicher haben Sie auch schon 
davon gehört oder gelesen. Der Startschuss erfolgte im Sommer 2022. 

Der ESP Rothenburg Station ist ähnlich 
ausgedehnt wie das 

Siedlungsgebiet von Rothenburg
Quelle: LuzernPlus, Plan vdw, Swisstopo
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Der ESP Rothenburg-Station ist ähnlich ausgedehnt wie das Siedlungsgebiet von Rothenburg 
Quelle: LuzernPlus, Plan vdw, Swisstopo 
 
Zur Zeit läuft in Rothenburg eine Revision der Ortsplanung. Sicher haben Sie auch schon davon 
gehört oder gelesen. Der Startschuss erfolgte im Sommer 2022. Wenn alles rund läuft, haben wir im 
Herbst 2028 ein neues Bau- und Zonenreglement. Sechs Jahre sind eine lange Zeit. Aber in unserem 
Fall soll es einen grösseren Wurf geben. Denn gleichzeitig bearbeitet LuzernPlus ein Projekt, welches 
zukünftige Möglichkeiten in Rothenburg Station aufzeigen soll. Das Gebiet ist ein kantonaler 
Entwicklungsschwerpunkt (ESP). Es ist, zusammen mit der Gewerbezone Buzibach, ähnlich gross wie 
der Siedlungsraum von Rothenburg. Durch eine weitsichtige Planung unserer Vorfahren sind bei uns 
Wohnen und Arbeiten schön getrennt. Sie liegen aber auch nah beisammen. Im Idealfall also wohnt 
jemand in Rothenburg und kann zu Fuss, mit dem Velo oder mit dem Bus in Rothenburg zur Arbeit 
gehen. Die Ortsplanung soll auch für ein Projekt wie den ESP Rothenburg Station den nötigen 
Rahmen schaffen. Für die FDP darf ich in diesem Gremium mitwirken. Dabei ist uns wichtig, dass 
Rothenburg seinen Charakter behält. Ebenfalls ist uns wichtig, dass die Rahmenbedingungen, also 
das neue Bau- und Zonenreglement, so einfach und so schlank wie möglich verfasst werden. Ein 
klarer Rahmen ist nötig. Aber innerhalb dieser klaren Grenzen sollen bauwillige Menschen ihre 
Projekte möglichst frei umsetzen können. Gemäss Projektzielen des Kantons steigt die Anzahl 
Arbeitsplätze in der Station von heute rund 6‘000 auf über 10‘000 bis im Jahr 2040. Das sind noch gut 
15 Jahre. Einen Drittel davon beansprucht die Rothenburger Planung – im Best-Case-Szenario. Wir 
müssen daher aufpassen, dass anschliessend nicht zu viel und zu schnell gebaut wird. Das bedeutet 
natürlich nicht, dass Projekte verzögert werden sollen, im Gegenteil! Uns geht es um die langfristige 
Strategie, um den haushälterischen Umgang mit der Ressource Boden. Dabei darf der 
Planungshorizont ruhig um eine Generation verlängert werden. Zur räumlichen Trennung von Wohnen 
und Arbeiten wollen wir Sorge tragen. Wenn nun aber auf absehbare Zeit über 4‘000 Arbeitsplätze 
hinzukommen, muss aus unserer Sicht auch das Wohnangebot erweitert werden. Dafür ist jetzt 
Gelegenheit mit der Ortsplanung. Vielleicht hilft hier auch ein Blick über den Tellerrand oder die 
Gemeindegrenze: Das Gebiet Rippertschwand ist etwa gleich weit entfernt von der Pistor wie die 
Eschenstrasse. Für Neuenkirch können wir nicht planen – aber vielleicht gemeinsam Ideen 
entwickeln. 
 

Kalender
13.04.24 ab 9h	 Aktion Sonntags-Zopf
28.04.24	 Wahlsonntag
13.05.24	 Parteiversammlung 
27.05.24	 Gemeindeversammlung 

http://fdp-rothenburg.ch

